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Eine ganz einfache Deko für den Ostertisch ist 
diese Ei-Kerze. Ihr könnt sie in ein „Nest“ aus 

Kresse oder Moos setzen und sie sieht natürlich 
auch mit buntem Wachs toll aus!

Viel Spaß beim Nachmachen wünscht Susanne

So geht es:
Zuerst braucht ihr eine Eierschale, das kann der Rest vom Frühstücksei sein oder ihr versucht ein Ei zum Backen oder 
für ein Eiergericht wie Rühreier ganz vorsichtig so aufzuschlagen, dass zumindest die Hälste der Schale heile bleibt.
Die wascht ihr vorsichtig mit Wasser aus und setzt sie in einen Eierbecher.
Als nächstes entfernt ihr die Schale von dem Teelicht und zieht den Docht vorsichtig nach unten raus. Diesen Docht setzt 
ihr in die Eierschale. Das Wachs vom Teelicht (oder anderes Wachse wie z. B. einen farbigen Kerzenrest) legt ihr in das 
alte Schraubglas und stellt das in einen kleinen Topf mit etwas kochendem Wasser. Nur wartet ihr, bis das Wachs 
geschmolzen ist, das kann ein paar Minuten dauern. Dann das Glas vorsichtig am oberen Rand anfassen (lass dir gerne 
von einem Erwachsenen helfen, das könnte heiß sein!) aus dem Topf nehmen und das flüssige Wachs in die Eierschale 
mit dem Docht gießen. Nur so viel Wachs einfüllen, dass ein kleines Stück von dem Docht noch oben herausschaut, 
sonst könnt ihr die Kerze nachher nicht anzünden!

Abkühlen lassen.

Ei-Kerze

Für ein Ei-Kerze braucht ihr:
Ÿ eine Eierschale 
Ÿ ein Teelicht
Ÿ ein altes Schraubglas
Ÿ einen Eierbecher
Ÿ etwas kochendes Wasser in 

einem Topf zum Schmelzen

Ihr könnt die Eierschale vorher auch bunt anmalen, je nachdem, was euch besser gefällt. 
Ich mag es gerne etwas schlichter.
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